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□ öS iff ittté fiion miebcr baé Unglücf begegnet, 
taci polítiféc Örebo bee cbrcnroerthcn Llintb níét mid)» 
beten ju fbnncn. Öé forbcrt: „baß cer Wbgevrbnete jum 
Unterlaufe ín bemfeiben'Wahlbíffríftc rote feine Wähler 
feinen Wohnort haben feile."

Slbgcfeben von ber bem Dicnféen angebornen tutet» 
genntibtgrn Liebe ju ber Sdtollc, weléc feilte engere pet« 
mat hübet, bat biefc proportion, fährt ber Llovb fort, 
eine ungeheure Xrageroclte. eie nimmt ben burégrei» 
fenbften Ötnfluß auf bie Legislatur béé Dríéstágcé. 
Sie vernldttet gemtffermaßen bie Äraft jener unvcrcint» 
roortlichen fflubbö unb ©cfeba’s, roeld'c bie nationalen 
Parteien organifiren. Sie ent sieht bie Wähler in heben» 
tettbem ©rabc beit 50iad)inationcn ttitb Wo bl um tri eben 
cer politifchen gaífettré. Sie bringt caé fonfervative 
ölcmenl jur oorroiegrnben (Wellung.

Xic Liebe gur engeren Heimat läßt fid) nicht ab» 
läitgncn, fte madtt aber ben 'ölblcgatcn auch engherziger, 
unb roenn fic auch gerabe nidtt ben patiiotisimis'bes» 
felben für fein Departement monopoliftrt, fo führt fic 
bod) eine 'ölrt Sollfchrattfen auf, roie rocit er gehen barf. 
Xcr Xeputirtc muf; vor 2111 em baé ©atcrlaiib im Vluge 
haben , unb beffen ©efammtéartc ftubiren, niél aber 
bie lopographie eines einzelnen Laiibftrid)es jum Weg» 
toeifer feiner parlamentaríféett ©cffrcbimgcn ernennen, 
©ír haben bieS auf unferen vornwrjlíéctt Lanbtägen 
nur ju oft erlebt, roo ber (Sine mit afíatífécr Sdttmr» 
larteloqucnj auf ben ©orredtlcn feines abeligcn pel- 
matborfeé beftanb, roährenb fié ber 'ölnbcrc rothge» 
lémínften 3tlufionen feiner Dinner Slava hingab.

21ué gegen bie Xrageroeite jenes parlamentaríféen 
©orfélageé roie gegen feinen öinrluß auf bie ©efeg» 
ge bung läßt fié feine verneinenre Selbe einroettben. 
öS lieht aué feft, baji biefc Deform rie Dianovers tu 
jílubbS in ber pauptffabt befdtränfen roütbe. Lentire 
fönnten ín ber Deffbenj níét länger bír öffcntlíécn 
©ríeffííffcn polítíféer Xenunjiattoncn für ihre ©cgner 
abgeben, ja felbft brr plutaréíféc prilígrnfd rút, mit 
bem fic ihre püuplltngf ju fdnnüden pflegen, müßte be- 
beuirnb vcrblrídien.

Xíes hätte bei uns jrboé nur für bír jtaíferffabt 
©eltuttg. Xorl fönn leit bír Alubbíften bann níét jebe 
Deltquie aus bent Bahre 1818 jur gläubigen 'ölnbetmig 
herumtragen; aber fie roiirben ín beit bebeutenbereii 
Stäbten brr DZ onardttc Filiale unb Slbleger gritnben, 
bír pauptagentíc bliebe in Wien, ihre Ömtffäre aber 
roiirben fié hanbelttb tvíe baé attsrrroäbllr ©olf ©otteé 
ttaé allen önben béé ííaífcrftaates jerffreuen. Xatttt 
begännen bie allen Wablumtríehc unb bír jtucí päbffc 
ber ©egenmart „(Balletic unb (Baffe" fprädten fiait ín 
Wien allein, auch ín «präg, Lemberg it. f. ro., ihre Lieb 
línge heilig.

Xícfr Lieblinge roiirben rítifaé baé ©eífpiel brs 
©tafen Diírabcau ttaéahinen, ber vont 21 bel ausge 
féloffen, jebodt als Ztiélrönrlcr ttiDZarfcíllc ríngefauft, 
nun álé 'ölbgrorrnclcr brs ©iirgrrftanbes ber ©re tag ne 
in bas paus ber Dotabeln eilte. Diait bíirftr fié nur 
auf einige .feil nach rer Stabt ober ttaé bem Xiftrífte 
Ziehen, too man •Hoffnung hegte, geioähll ju merren.

Unfer College, brr Llovb, ro rb freílié anlroorten, 
ein eigenes ©cfe(t müßte einen läng ent 'ölufciithalt an 
einem beftimmten 'Wohnort als Dornt brr Wählbarfeit 
fcftfcjjen. Dian bebrufe jrboé, ivrlée Diap von fittel 
Hgcnj unb Breifinnigfeit baburdt für immer vor bas'Pot » 
tale béé 'Parlamentes gebannt bliebe. Wie viele lau» 
feabe von fenntnißreidten, patríotíféett unb liberalen 
Dlänncrn feplit ©crbällniffr, ©efduifte, ©ertif, ja 
felbft Dahrttngsforgrn an bír pauptffabt bes Lanbeé. 
Sille fönulen in ber Deffbenj níét gewählt roctbcn , bie 
nod' obenbrein über brimifd)c parlamcntarifdte Xalcntc 
ju biSponirrn hat, unb ber Deft, in attberen Stäbten 
unb Xiftriften nidtt wählbar, müßte foljin jene trifte 
Dolle brr muhamebanifécit Weiber übernehmen, bie 
tiadt bem JPoran ihre gliicflíéeren öhrgaticn wohl ju 
weilen erblichen , roenn fte aus bem Darabicfe fommett, 
jrboé nidit felbft bahin gelangen biirfcn.

Sunt Sélttp müffen wir ferner gcftcheit, raf- roir 
mit ber vorroiegenben (Beltung bes fonfervativen öle 
menté erft bann rinvrrftanben fittb, roenn wir uns mit 
bent chrrnrorrthrn Llovb über beffen Daturlchrr geeinigt 
haben, ©erficht man barunter baé parlamcntarífée 
(Blaubenébcfenntnt'h jener feíflcn ^arifer ©ttrgeoíjte, 
bie Stagniren für Äonfcrvircn hält unb útié Búrét vor

bem CBefpcnfte béé ÄommunismuS jebe burégreifenbe 
Diafregrl bes Bortférítteé für glcíébrbcutrnb mit bem 
Sorfélag erflärt, einen ©ititbcl 'Pifenftäbe mit ber 
rotheu Diüße ber (Balrcrcnfflaven barüber álé Staate» 
lieget ju erwählen : bann föttneit wir ben ©orfélag jetteé 
nicht bioé bem 'Papiere, fonbcrii auch bem ©elfte ächten 
Liberalismus nod) hebcutcub ein^ufdirumpfen frhrinrn» 
ben Wiener ©lattes ttaé weniger beflatféen, ttitb pro» 
te|tircit von unfer er Seite gegen ein parlamentaríféeé 
Reglement, bas beit Stillftanb, wenn níét Dücfférítt 
jur 'Parole unb Lrgcgclb für ben ßintritt ín bícDcíéé» 
verfammlung ftcmpelt.

Sitté muf man nicht hinter jebem Älubb eie hóé 
rot he Depttblif wittern. Xas wäre eine Xaftif ü k Di» 
éelícu, brr, wie er felbft fagte, nur brcf gcférícbcnc 
Worro von irgenb einem Dienfémfínbc bratiéte, unt 
bent Séreíber einen Strici baraué ju btehen.

Ccfíerrcirf)

‘Voft Wie bem „Llovb" aus brr heften Slurllr befannt 
geworben íft, roírb ben Síftíondren brr Debenburgeröí» 
lenbahit bei ber am Ifi. b. DZ. ftattfinbrnbcn ©metál» 
verfammlung von ber Xírcftíon bie Diítthcílung ge» 
maét werben, baß ber Staat biefc für bie ©rrbiiicung 
mit bem fübrocftlidhen Ungarn fo äußerft roidgige ©ahn 
n déllé né übernehmen werbe, giuanj» unb fhaitbclé» 
míníftcríiim lino beibe von bíefer Llnfíét burd'cruitgcn, 
unb eé itt als geroifi anjttnebmen, baß ben Slftionären 
ín ben llebernahmébebíngníjfen rücffiditlid) ihrer ©er» 
Vétlcíftiing auf tmbered'cnbarc '©ortheile, rorldie búré 
beit Weiterbau bcrfelben cutftebrn ro erben, Dedmung ge 
tragen werben wirb.

v I er ©au brr ©rfcftígttngérorrfe auf ben 21 nhöhen 
um Sfen wirb glet'é bei bem Öiiuritte brffrrev Sabres» 
V’it i» 21 n gr iff gritomiiteu werben. Dach mu ©au pro» 
leite |oll bei felbe erft in vier Sahren vollenbet werben; 
Sfen aber bábuid) eine ber vorjüglid)ften Bcftungen ces 
De id'es werben.

XÖioit lie ©erfud'c, roeldtc bie Xireftioit ber 
D'oibbabu mit ©rlriiéiung ber Waggons btt reb ©Baffer» 
ftoffgas veranftaltete, werben eifrig fori ge fegt unb bie 
©orríéttingm ba;it verbeprt. 'öltté beabfiétrt bie ©ahn 
anltalt, bie Reiving brr Lofomotivcit bttrd) ©raunfohle 
in Sltisfiihrung ju bringen, rooburd' eine bebeutenbeör» 
fparung an ©rcnnmateriale erjielt würbe.

'■ 3m Dionate Xe je in her 18äö würben in Wien 
ttitb beffen Umgebung int ©aitjen 437,253 ©riefe auf« 
gegeben, .pirvou waren 57,793 Wiener Stabthriefe. 
Xie (iiiinahmc brr Wiener©riefpoft betrug im gcnanii 
ten Dionate vont ©rírfmarfenvcrfélrífie 34,552 fl. 25 
fr., von bcr©riefpoftabgabe 13,181 fl. 29 fr. unb vom 
©riefpoftfranfo 1,881 fl. 7 fr. Sufainmett 19,1115 fl.
I I fr.

f' Xas „Deuigfritsburrau" f dt reibt: Wie wir hö 
reit, fleht bír ©rröpntlidntng bes neues fprcjjgcfettrs 
nahe bevor. Unterríétete 'Perionén verfid'ern, baft bas » 
felbe ím Vlllgemcincn frei fi miig gehalten frí. Xíc 3 out« 
ttalfatitionen fallen ganj weg, bagrgen werben .ffoncef» 
pnen rrthvílt, beteli örlangttng níét fehr erféwen 
fein foil.

Vriiß. Xe in ©rrnehmen na dt follctt mehrere Dien» 
fécitfreuttbc in präg, bet unter einige aus bem hödtften 
Slbel, Petitionen an Sr. Diajeftät int großartigenDiaß« 
ftabr vorbereiten, tun für bie lepthiit ©rrurthrilten, 
falls ihnen bie Strafe uid't theilroeife nadnjelapit wer­
ben föniitc, bír ©nabe ber VluSwanbcrung aus beit 
öfterr. Staaten ju erbitten.

SDlailanb Xíc©eríétéorgan(fatíoit für bas lomb.» 
vcnctíaníféc Äöuigreidt íft rrféienrn. Xíc rrfte 3'tftanj 
für(Sívílfaéen, bie fumarífdicntfchícbeit werben főimen, 
unt lététére Straptlle, bílccn bie prdturen; bie pro 
vinjíal-(Brríétshöfe rntfd'eibrn über bír roid'tígerrn 
líivilftrrítigfcitrn unb über fd'tverr Staffällr. ©eiten 
tibergeorbiiet fittb bír Äollegial prdturen. Xas Straf 
verfahren iff öpntlíéuut míintlié. ©on ber 3urv wirb 
Umgang genommen, ta fir in bent italíeníféru ©olfs» 
(iharaftrr nidtt begrüntet íft unb wir ber bejiiglirhe 
minifterirllc ©ortrag briuerft, níét einmal mit Xattf 
entgegen genommen werten bür fte.

$t iirPtf. Dian will mit ©rftimmtheit roiffen , taf; 
bie Wictcrbrrftcllung tes Breihafens in ©cnetig mit 
©rttttt augehofft werben faun.

3>eutfcí)lanb.

** ©egen tie von Xefterreíé rifrigft betriebene 
Solleinigung erheben fié in Preußen täglich mehr Stim­
men. So féreibt rie „2lad)ener Bettung": Länter, tie 
fid) feínblíé gegenüberfteben főimen, jttgleíé ín öinem 
Sollfvftctn ju erhalten, íft ein Wítcrfprud), weil bei je« 
ber polítíférn Beiiitfelígfeít cíe Boüríicffiéten vrrlept 
werten míiffen. Will baiter Preußen etwas mehr, als 
bioé tic Binanjett anterrr Staaten verbeffern, fo muß 
es fid) ttaé anccrnBrcunten umfehen, alfo Sütteutfé« 
laut aufgeben, fié bem Steuerverein anfchließcn unb 
tabuid) baé Dicer gewinnen.

** Dun rie Örecution in fhtrheffen beentigt ift, 
féeínt and) ber preußifée Äomntiffär aué feiner ,ßu« 
rücfgejogcnhcit jutreten unb an brr tefínítívrn Degrlttng 
brr ©crhältniffe gleich bem ©raf Leiningen regen ?ln» 
theil ju nehmen.

** Öitic Braftion in Lurentburg mit Limburg féeint 
tvírflíé ben Wuitfé ju haben, bie „läftigcn ©ante" 
abjuftreífcn, wrlér fic an Xcutfélant fnüpfctt.

** Xcr fdéjtféeit Xenffchríft über Boll- unt .f)an» 
bclévcrhdltníffc Xcutfélanté íft nun eine baierífdte ge­
folgt, mcldtc befonberé jur Slbfaffuttg „cíiieé allgemeí» 
neu beutféeu Séífffahrtsgefci3es für bír Sétfffahrt" 
unt jur Dcvífiott „rés gefammteit ^onfulatéroefené ber 
bcutfdtcu ©untcéftaaten" auffortert.

** 211 io tér Bonn, wenn aud' níét bem Wcfen naé 
foil laut ©erlittet- Scítuitgőflímmcit Bürft Séroarjrnberg 
unt DZantcuffel in Xrcétcit einig geworben fein, näm« 
Hdt über bie Bonn ber fünftigen örrfutivgcwalt in 
Xcutfélant. .ft ír mit tröffet unt beruhigt ff dt vorläufig 
bie tnittifterieile preffe, welche überties bír Daéríéu 
von rer Bufammeitfunft rer Dionardjeu unb von ber 
Dücffrhr juin «tu tus quo :mtc in 'ölbrctc ff eilt.

ös follctt preußifdterfcits Untcrhanclungeu au» 
gefnüpft worben fein, rie eine Umfeffr ber ijfterreíéíféen 
Örcfutionstrupprn bejwecfrn, falls bie Dadtgiebigfeit 
rer Degirrungsgrivaltcnin ben itrrjogtbümrrtt eine voll» 
ffantige fei. ös liegtjwar fdton in ber Datur ber Xiugr, 
raß eine örefution nidtt noting iff, wenn bie Xerjog« 
thümer, wie es gefdtehen iff, fid' ben ©efélüffen ber 
Äommiffäre unterwerfen, pteußeit aber hat einen fpe 
jiellen ©ruitb, rie liüdfehr rer örefutionStruppcn ju 
wüiifdtcn. Sein Öinfluß iff int Dorten bereits fo feltr 
gcféwdd)t, baß cs auf tie Stufe einer jweiten DZad't. 
auf ten Stanbpunft .patmovers jurüefjufinfen fürétet, 
wenn es einer öffcrreid)ifd)cn 'ölriitec von 50,000 Dlanit

beim tiefelbe foil verftärft werten — gelänge, im 
Dorten Xcutfélanté feftrit B»ß ju faffett. Oltenburg, 
pannover ttnr Diecflenburg wären carurdt nicht nur 
rem preußifdtrn öinfluffe gättjlid) entjogen, fontern audt 
rem Willen OcfferreidtS, namemlíé in ©rjug auf bie 
Bolleiniguitgspläne, machtlos anhrimgrgcbcn. 'öltté leg;« 
terem (Bruner follctt beim audt tie genannten norbteut» 
fém Staaten gefoulten fein, in reit proteft Preußens 
gegen bas weitere ©orrüefen rer Örefutiottőarmec mit« 
einjuftimmen. Sei eine ©efepung rer perjogthümer nö 
tltig, fo főnné tiefelbe fd'ieflidtrr túré preuß. Xruppcu 
allein vollzogen werten. Dur wenigeXiplomaten inten 
uorrrcutfcbcn Staaten t eteti einer Occupation ber per» 
jog Ibiim er bttrd) öftcrreíd)iféc Xr tipp eit baé Wort, ttitb 
erheben ihre Stimmen um fo lauter, je weiter bie Öre« 
futiotisarmce vorrüeft. öS iff aud) vorausjufehen, baß 
man auf tie proteffe, wenn fic tvírflíé erhoben werben, 
öftcrreíd)ífdtcrfeílé wenig ©cwíét legen wirb. Oefter« 
reid) iff níét Willens, tie gute ©clcgrnbrit, fpimDot- 
beit Xeutfdtlanrs fcffjufegeit, vorüber gehen ju laffen; 
Xcutfélattb iff tabuié ganj ín feilte ©cwalt gegeben 
unt audt Xünrmarf gcnöthigl, fié brr öfferreíéíféfn 
Sollallianj anjufélíeffeit. ©rgen tiefe Bolleinigung er- 
heben fielt übrigens int prcuffíférn pantelsftattbe int« 
mer lebhaftere ©ctettfen, unt wäre es nid)t ju fpät, fo 
föitnte man mit CBewißhcit vorausfagen, baß tie De» 
gicrung tut dt tíefelbcn ju ettergíféeren Sd'ríttctt gegen 
Oeffcrreié gebrängt werten würbe, als búré irgenb 
einen früheren politífécn Wiberffanb bes Lanbeé unb 
ber Kammern.

'illtomt, 12. Banner. DZil bem geffrigen Slbenb» 
juge fittb bír beiben Äommiffäre naé erfolgter ötnigung 
mit bem Statthalter Devcntlom von Äiel jurücfgcfrhrl. 
Xcégleiécn iff mit bem heutigen ölbenbjuge brr Statt» 
haltet ®raf Devcntlom von jíirl hier cingelroffcn.

öpamburfl, 13. Banner. Itc geftern jroifént ben 
©unbes-Äommiffärcn, bem Statthalter ©rafen v. De»
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ventlow mib ten dätüfchen&ommiifäretterbffiirtcn Äon« 
ferenjen'ftnb feilte fortgefegt morden. (General v. Ibii­
men ifi ínjwífd^fn í>eutf abgereift. 'ißic mir fu't tu, íft 
tine votlffäntige Einigung jmífcbrn trn ©unbee» unt 
ten bänifchen Äommiffären nod) nicht ju ©lanté ge- 
fommen.

Ätel, 11. Banner. ©acbfolgcnte amtliche ©e» 
fanntmadjuitg ifi beute crlaffen:

„Daé SDlítglicb dcr©tatlhalterfd)aft, $>err ©efelcr, 
bal míttelfl ©ciwcibcns ». 11. t. fein Amt álé PZítglíed 
tér ©tattbalterfcbafí níetergclegi. Der £err ©raf v. 
Sevenllom rcírb tie ©tattbalterfcbafí fortführen."

Äiel, ben 11. Banner 1851. - Departement béé 
Snnern. ©ovfen, g. ©autíffin, Erp.

** 12. Banner. Außer bér febon mítgctbrílten An» 
fpracbe an tie ©d)lcémíg».£>olftciner yon ©eiten ter 
©tattballcrfcbaft íft geftern noch folgende erfebienen:

Sin tie Armee!
Die von ben E)roßmäd)tcn Deutfchlandé Slam éné 

béé beutfeben ©unbeé gefantten Jiommiffärc babén eé 
unternommen, ben grícdenévcrtrag vom 2. Bult v. 3. 
nunmehr zur Sluéfübrung zu bringen, unt teufen tie 
Slecbte unb 3ntereffen béé Mandeé Dolftrín unt feiner 
althergebrachten ©erbinbung mit bent í>erjogtl)um 
©picémig ju wahren. Die ©tatthaltcrfchaft bat deé» 
halb tie geínbfctigfeítcn eínftelíen laffen. Die bänifd'c 
Slrmee mirt fi db jurücfjícben unt nur tic jur Aufrecht» 
baltung tér Drbttung erforterlícfeen Druppcnabtbcílun* 
gén ín ©ibleéroíg juríícflaffcn. Die fcblcémíg4olftcíni- 
fdje Slrmee behält tie geftungen Síenbéburg unt gric? 
tridbéort, fo roíe tie ju tiefen geftungen gebőreticen 
'Jiaponé befest; bér übrige Dl)cíl tér Slrmee wirb über 
tie Eider jurücfgeí>en unt Eantonncmenté beziehen. Die 
D nippen werten, wenn ftc ín ihren Eantonncmenté an# 
gcfommen ftnb, bíé ju jweí Dritttbcíkn ihrer fDZaitn» 
fdjaft beurlaubt. Die Eabrcé bleiben unt bei tiefen 
werten tie SBaffen, ©eflcítungen unb alle Auérüftuitgé» 
gegenftänbe aufbewabrt.

Die ©tattbalíerfdiaft vertraut ter Slrmee, tag ftc, 
tie fo ruhmvolle ©eweife ihrer Dapfcrfcit unt ehren» 
mértben Sluébaucr gegeben bat, and) ferner mufterbafte 
Ordnung unb Díécíplín aufrecht erhalten uut fid' da­
durch bíe Achtung unt bcnDanf beéSSaterlanbcé fiebern 
werbe.

** 13. Säntter. Sßic wir aué guter Duelle verneb* 
men, íft ton ten Äommipren zu Protofvll gegeben, 
tag tie holfteinifdheu D nippen nicht in ^elftem etnrü 
den würben , fobalfc tie Dinbe im Maure nirgend geftört 
werten würbe.

Äiiffel, 10. 3änner. Die Slftion ter ©untettrup 
pen íft nun ju Ende, unb eé werten ticfelbcn, wenig» 
ft éné tie ©aíern, tom 16. Banner an baő Mant ter 
laffen. Die furhe|Jifd)ctt Driippcit, tie gegenwärtig noch 
im Danauifdftctt floh befinbeit, find tort bereite fonccn 
trirt unt werben in beit nächftcn jebnXagen in ihre frü» 
bern ©tanbquarticre jurüeffebren. Sßie feijr Einzelne 
tureb tie Einquartierung gelitten haben, lägt fid) teu­
fen. Ein ©utépücbtcr bei gulta hat feit tem 2. Slot, 
über 6000 üDtann tu verpflegen gehabt. Side minter 
woblbabentc .£>auébeffger hier ftnb faft ganz zu ©rtttite 
gerichtet. Der SutrangjumMcihhaufe ift zwei» bíébreí» 
mal fo ftarf álé fonft int bärteften Sßintcr.

** 11. 3änncr. Die ©tcllung béé ©rafett ». Mei­
ningen febeint jegt infofern eine ©eränberung erlitten 
ju haben, álé nunmehr feine Eigenfchaft álé ©unbcé» 
erefutionöfommiffär guritef^ unt tie álé f. f. öitcmidff» 
per ftommtffär in ten ©ortergrunt tritt. 3egt beginnt 
nun auch erft bic (©olle béé preugifeben ÍÍommiffare, ta 
eé ftd) nun um definitive Dicgulirung ter furbeffifeben 
©erbältniffe hantelt. Die bcéfallfígcn ©crhantlungen 
Rieben ftd) in gcbeimnigvoUes Dunfel zurück ffias man 
darüber hört, finb bloße ©ermutbungen, wo nicht gar 
gerabeju Erfindungen. ©o bieg es beute, ein neues 
Sßablgefeb begnte fid) bereitö unter ter 'JDreffe. - .fiter 
mad)t geh tie auf vertrauliche Sfiittbeilungen vonDrcé» 
ben geh ffügenfce Slnficbt mehr unt mehr geltend, tag 
auf ter Dreébner Konferenz tie furl)efg|d)c Angelegen 
beit nicht definitiv entfdgeten werten wirb! 2ßa()rfd)etn 
lieb íft eé, bag tiefe Entfd)cibung ter neu ju Paffenten 1 
©untcégemalt überlaffen bleibt. — Die geftrige 9ium» j 
mer ter Jfaffeler Stttung bat nun in ihrem amtlichen 
Dhct’le bíe in golge ter ©untescrefution naebgefuebte j 
Entladung mebrer ©taatéticner (gebracht, namentlich 1 
ter bereit« früher genannten 99?itglieter teé Cbermeti-- 
einalfollegiumé, béé jtongftoriumé u. f. m.

** 12. Banner, ©on ten Ipr auégewíefcnen fPcr« 
főtten haben einzelne auf beéfallfigcé 9lacbfud)en tie 
Erlaubnig erhalten, hier ju bleiben. Die Saht ter Slué= 
gemirfenen, welche übrigen« grbgtcnthcílé bein hant* 
werfer» unb Slrbcitergante angebbreu, foil fid) auf 170 
belaufen. Die Dictafteure refp.Eigcnthümrr ter „©eiten 
hefgfdben Stttung", Dbergcrícbté-Slnmalt Dettfer unb 
Dr. yfaff, fo wie tie htrauégcber ter „hornige", Dr. 
Äellner unb heife, halten geh, wie man fagt, in Motu 
ton auf. ©egen tie beiten Meuteren ift wegen ter be* 
riiebtigten offenen ©riefe tas proccffualifcbc ©erfahren 
eingeleitet, heute riiefte hier taé elfte unt zweite ©a> 
taillmt fce« Regimenté Erjbfrjog Sllbred)! ein, fo wie i 
hie ©atterie 9ir. 10.

SBern, 5. Bätier. 3n ihrer ©i(jung vom 3. Batter 
hat tie Diegicrung von ©ern brutlid) an ten Xag ge» 
legt, tag ge mit tem gremtenhag, ter geh feit einiger 
Seit hier unter ben ©erner ©ärgern auf eine wirflid) 
für tie greinten verlebende Slrt fund gegeben hat, nicht 
übereinftimmt. ©ie ift nämlich über tie aué einer ©olfö» 
verfammlung iHrvorgcgangenc petition, welche eine 
ftrengere polijeilid)e ©cauffid)tigung ter gremten ver» 
langte, jur Dagcéortnung übergegangen.

5ronftcid>

fp,.ri8, 11. Banner, 5 llgr ilbento. Die ganje legte 
Stacht l)inturd) mar tao Elpfee in ©eroegung, unb es mur* 
ben von tort aus ©efct)k erpebfrt, um »erpiebene Irup« 
penberoegungen ju veranlagen. So würbe bas befannte 
vierjegnte Regiment jur©efagung les Elpfóe beordert, unb 
verlief nod) heute IWvrgens gegen vier Ul)r feine Äafernc 
im 8aubourg=9)oigonnicrc, um feinen neuen SPoften einju 
nehmen. Um eilfUgr heute SWorgenS trat tie geftern Slbends 
erwählte Sommiffion jufammen, bereits um ©fittag wagte 
ter im Elpfée verfammelte Slfinifterratl), bag man tie ©er 
ögent!id)ung der ©rotofollc der ©eimancnj»jtommiffion 
fordern würde. Der ©finifterratl) befd)log darauf, tiefes 
©erlangen ju unterftügen, wie überhaupt die frftcftr yal 
tung ju beobachten, und erfudjte namentlich der ©rägdent 
feine SJtiniftcr, feinen Schritt ju weichen; man berictl) über 
die Sfüglicbfeit einer ©otfdiaft. Um drei Ul)r unternahm 
der 'Präfitent in (iiviiflcitcrn einen Spazierritt über die 
Öoulcvards und in das fjanbourg St. Slntoine bis ©in* 
ccnncs ; er war nur von einem feiner Drdonnanj*Dffijiere 
begleitet, und wurde überall, wo er vom Solfc erfaunt 
wurde, mit ©eweifen der Spmpatic und des Dlefpeftcs cm 
pfangen. Erft um fünf l!l)r (ehrte S. ©apofeon in’s Elvfér 
jiirücf. ©fan vergdjert heute wiederholt , dag der Prä- 
fident allerdings in den legten lagen mehrfach den (tiedan 
fen ausgedrüeft habe , durdt einen Slppcli an das ©olt den 
(Sonflift mit ter 9iational*©erfammlung entfd)ciden ;u 
laffen; er foil pel) ind offen überzeugt haben, dag foldjes un» 
thunlid) fei, indem die Drleanifteu ju gut gerüftet und vor­
bereitet fein, und die Situation fofort in bic Jpand nehmen 
würden. 91 a d) f d) r Í f t. (7 llt;r.) 3n diefem Singen* 
blicf ift die jlcmmigion ocrfammclt nnd mit dem iefen der 
Protofolle bcfdjäftigt, die ©ielcs enthalten feilen, was die 
permanentStommiffion laehetiiel) macht. Sßundcrn Sie fieg 
nicht, wenn Sie in den nächftcn lagen hören, dag der prä 
filcnt dag Elpfée Verlagen und als cinfadeer Privatmann 
bas -betel tu .©gin am ©endome-piage bezogen hat. Es ift 
eruftlid) ©etc bauen, wie and) oon Eröffnung einer 9fatio 
nal*Snbffription, um die Dotation überftiifftg ju madjen. 
Das Vcgtcrc faun id) als fid)er verbürgen.

** 12. Bän. Die Slbfcgung des ©cncrals Ebaugar 
nier war, wie man fegt vernimmt, fdjon während der .91 e- 
vue’s oon Snrtorp befd)loffen, weil ter (Penal en Chef 
damals nicht dicyaitiing gezeigt gut, die man von ihm ge* 
wünfd)t hotte. Es ift fogar mabrfcbcinlid), tag diefclbe 
Pfagregel, wcld)c ten (Pcncral Sicmnaycr traf, fid) mid) auf 
feilten berühmten ©orgefegten erftredt hätte, wenn damals 
das Pfinifteriuiii dazu hätte cinwilligcn wollen. Dod) Monis 
©apolcon tani auf die Sad;c gitrücf, und vor zwei Pfonatcn 
wurde die Slbfcgung Ehaugarnier'S deffnitiv befdjlofftii; nur 
über das Sßann war man nid)t einig. Es hoben mehrmals 
Streitigfeiten gattgefunden zwifd)cn dem Prafidcnten, wd- 
d)cr ungedultig war, und zwifdjen den 9©iniftrrn, welche 
Zögerten, bis es cndlid) in den legten lagen des Dezembers 
deffnitiv befdjloffen wurde, dag die Slbfcgung Ehanganiiers 
am 3. Bän. fontrafignirt werden feil. í ama Is hat ,foult, 
der Meiler der ganzen Singdogenbeit, in der „patric" den 
Slrtifd einrüefen lagen, mit dogéit büfé man die 9iatioiial 
©crfammlung gegen den (Sencval aufzubringen hoffte. Eine 
.(tonfcqtienz diefer 11) alfa dien war cs, tag bad Piinigerium, 
als ©ápolton ©onapartc interpellirtc, fo fd)v auf eine griff 
von wenigffens 24 Stunden bcftaiid, denn binnen diefer 
Seit füllte der (Pennal abgefegt werden. Die Slnttvort, 
wcldjc Ehanqavnicr fdbff auf die Bttferpellatiou z>* geben 
ftd) beeilte , verhinderte die Slusführung des vorgefagten 
planes. Die Entruffung war damals im Elpfcc fo grog, 
dag das Äabinet vom präfidentrn cntlajfni wurde, nici)t 
aber feine Entlaffung gegeben hat. So crjagU man die 
(Pefd)id)te der Piiitiffcr-drifis.

** Die Polizei wurte neuertingc durch einen allzu 
dicnftfertigcnSlqcntcn ztnttltd) ftarfmvgigjirt; ec wurde 
igr nämltcg angezeigt tag geh die Herzogin vonDrlcane 
in ©erfatllcs begnte. Eine junge hübfchf blonde Dante 
wohnte nämlich Kit einigen Sagen in ziemlicher Slbge- | 
fchtecenbcit in ©erfatlieö unt befchäfligtc ftd' viel mit 
einem fehönen Änaben, tett ftc im Ucbermagc mülter» j 
lid)erSärtlid)fcit „mein Äöuigl" nannte. Dicé genügte | 
einem lauernten ©pion, tie ganze Polizei in ©ewegung | 
ZU fegen, tie natürlich balt den wabren ©achvcrbait i 
hcrauébraduc.

** ©tel Siuffeben erregte eine mit großer llmftänb- 1 
lid)fcit erzählte .Romplottgcfd'id'te, weldie die ©rülTeler | 
„Bntcpcndancc" jurrft mittbeilte, und wcldic nicht nur i 
in der Äommiffton, fontrrn aueb auf Der Xribunc zur j 
©pracbe fommrtt wird. Es wurte nämlicb erzählt von 
einem Komplotte jwifcbcnEbangarnier, ter Permanenz- 1

fommiffion und Dupin, demzufolge rer prägt ent err 
Dlepublif wegen böchvnrathé verhaftet, dagegen Ehan* 
garnier mit der Diftatur befleitet werten feilte. Die 
„Slffcmblée nationale" gellt unter vielen andern fragen 
über tiefen ©egenfland folgende: „3g eé wahr, dag 
tícfeé Dofument vergeblich einem Parifer Bournal an» 
geboten und erft nach olifeitiger ffietgerung Donncrttag 
91 bend 8 Uhr nad)©rüffcl gefdftcft wurte '< 3ft eé wahr, 
dag eé am Freitage tem franzöfifdirn Ekfchüftétrügei 
ZU ©ritffel Duinette vorgrlegt worden?" Dofft man, 
©cneral Ehongarnier, präfitent Dupin und die Per» 
manenzfommiffiou würden tiefe Slnflage auf geh figen 
lagen ? 9Zíd)t bioé die Prärogative der ©erfammlung 
ig bedroht, man greift jrgt and) ihre Ehre an. .Butütf 
treten, Enthaltfamfeit wären nun nicht mehr ©elbftver* 
leiignung, Opfer für die Einigung, fondern feige 
Schwachheit, ©elbftmorb!

** Die augcrortentliche Jiommifgon hat heute eine 
©iguitg gehalten. Obwohl ihre ©crathungen geheim 
find, erfährt man doch fo viel, dag die PZitglicder nid)t 
ganz etneé Síttneé find. Drei wollen daé Äabinet frei- 
iprechen, geben wollen, dag gegen baffelbc ein Datei 
auégefprod)cn werte, und fünf wollen nod) weiter ge 
ben. Die ©leben dürften den ©ieg davon tragen, uno 
ín bem gallé würbe der Datei die Dievuc von ©atorp 
die (Scfellfchaft des Dir»Dejcmbre und die 'Slbfcgung 
Ehangarnier» betreffen. — Die ©uancen der Miitfeu 
haben eine Äommiffion ernannt, welche eine ähnliche 
9©Íffion hat, wie die angcrordentlithc Äommijgon der 
ganzen Kammer. — parts ift ruhig; cic ©evblfertmg 
jeigt wenig Dbeilnabmc für den S treit in den höheren 
politifd)cn Diegtonen.

** 14. Bänner. Die von den Megislattven nieder» 
gefegte Äommifgon bat mit rer gJicbrlicit von einer 
©timmc befchlogcn, ein Dadrlsvotmn gegen die Siegle» 
rung zu beantragen, weil fic gegen Ehangarnier von 
dem Slbfcgungsrcchtc CPebrauch gemacht; and) foil der 
(general ein Danfcsvotum der ©crfammlung erhalten. 
Die Disfuffion beginnt morgen.

** E h a r a f t e r i ff t f der fünf neuern a n n- 
ten 9© i t g I i c d c r des f r ct n z ■ 9© t n i ff e r i ti in s. 
D roup n de MgupS iff fowogl in der diplomat!* 
leben als in der parlamentarlfchcn Sßelt vorthellgaft Ve* 
fannt. Er faß unter dem Bulifönigthum im linfctt Eentrum, 
war in der Áonffítuante das hervorragendfte 9©itlied des 
jdomités der auswärtigen Slngelcgcnheitcn, bat ff cg in der 
©ergandltinfl gegen das ©ed;t der Ströcit und für die Un* 
terdvücfimg der .ftlitbs , tas geigt des in der Jtonffüution 
oerbürgten ©ereiiiigungsvccl)trs dev franzöfifchcti ©ärger 
cntfcgeitciit in tat ©ortergrunt geffcllt, uiiV iff Per rrffe 
9© in iff er der auswärtigen Slngelegengciten Monis '©apolcon 
©onaparte’s gewefen. Seine greunde fdjiibevn den frühe­
ren , fegt reiegen ©evollmäd)tigten in Piabrit und Vonbon 
als einen jener „Vibcralcn," wcld)c die ©runbfäge der 
Ordnung unter der früheren 9©onard)ie mit denen des 
gortfegritts in den bürgert. Einriditimgcn tu Eiiiflang ;u 
bringen trachteten. Die ©runbfäge der .Ifonffitution feb nt 
er fid) nicht fege ;u Sperren genommen ;u gaben, denn er iff 
es, der dem (Peneral Ondiuot die elften ©crgaltsbefehle 
jiir bic Erpecilion nach, um uid)t ju fagen, gegen ©om 
ausgefertigt gat. ©in zweiten Buli trat er feinen plag 
plöglid) an Docquevillc ab ; man behauptete damals, er 
gäbe ftd) von dem Prafidcnten der ©cpublif getrennt, weil 
tiefer dir römifegen Angelegenheiten cntfcgicbencr weiter 
führen wollte als er. Der Örud) zwifdjen igm uno Monis 
©apolcon ©onapartc febeint aber nie tief gnvefen ju fein, 
da er befanntlid) bald nach feinem Austritte aus dem P/i* 
ui fieri um als (Sefanctcr narb Monton abging. Dabiird', 
tag er jegi, in dem Augcnblitfc, weder Präfitent prrfönli 
eger als je handelt, neuerdings in’s Piinifferium iritt, un­
terliegt es vollends feinem .Zweifel, dag er fein (S)Iücf auf 
tiefen neuen Stern bauen will. Diefclbe ©emerfung .gilt 
natürlich ebenfalls allen anderen feiner neuen .Üollcgeu. 
D II r o 6 , der 9©arincmmiffct , iff jedenfalls eine begabte 
perföiilicgfeit. Er war unter dem Piinifferiiim (')uijot der 
berufene, allgemein gepriefenc ©cridjlciffattev fämmtlichcr 
©orfdjläge, wrlcgr ftd) auf die Douaueit und auf den See* 
gaiibel bezogen. Bit der jtonftituantc gat er ff cg burd) eine 
ungeheuere Arbeit, burd) feinen gründlichen ©eridff über 
bic giiianjvcrmaltung des proviforifegeu (4)ouvcrnemcnis, 
Ad)tung ju verfdjaffen gewußt. Paris gat ign dafür nicht 
bios in die legislative, fondern au cg in den Piuiiidpalrath 
gewäglt. ©onjean, der neue Jpantelsminiffrr, dürfte 
feinem gaege zwar feiiteswegS in dem gegen Elrabc mach 
tig fein, zu dem der gelcgrte Dumas gelangt iff, gilt aber 
für einen fegt griinblid) gebildeten, unermüdlidien Arbeiter. 
Er war früher Advofat am Maffationsgof und 9©itglicb 
der .Üonftitiiante , und bewies bei jeder (Gelegenheit eine 
feltette Eittfdiloffcngctt. 5ßir erinnern bl es daran, dag er 
der Erfft war, der den ®iutg gatte, Eaufflbicrc anjttgrei 
fen, unt tag er in den fuvdjtbarcu Bunitagen darauf drang, 
die .©epräfentanten mögen ff cg pcrfönlid) in die (Dcfagt be­
geben, tun ben Inippen Entfd)loffcnl)cit einjuflögen , und 
dag er Earnot, den früheren UntcrrithtSminiffer, mit einem 
einzigen unvorbereiteten Sdjlag ju ©öden geftiirjt gat. Er 
ift fegt energifeg und ganz ter 9©ann, für den, dem er dient, 
nicht bloS tas getter einer angretfenben ©eretfamfeit ju 
ertragen. Das lägt fid) von dem neuen Pfiniffer der öffeiit- 
Itdjcn Arbeiten, PI a gne, nidjt behaupten; er ift Mos als
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fin Specialgclel)rtcr belamit, unt) hat p*, obglei* tr au* 
in ter Deputirtenfammer gefeffen, faft audf*lteplíd) mit 
bfm 9ted)nungdroefen »erfdpebener Wintflerien, in roeld)en 
ft tbeild alő Dioifiondbíreftor, tbeild áld Unterftantofefve* 
tíir roirlte, cinen Siamcn erroorben. (ír »erbanft feine neue 
(Ernennung audf*liepli* bér gürfpradte feined mächtigen 
greunbed goulb. pcrfünlí*e Scrbíenfte jfidjncn hingegen 
roolp ní*t ben neuen fíriegdminífter aud. Die 2i3ai)l bed 
©enerald 91 e g n a u b be ©aint 3ean b ’ 81 n g e 19 
feli offenbar eine fpulbigung an bit Kaifergeit enthalten, in 
bei- fein SSater eine fo grope 9loüe gefpieit pat, (ír roar, 
roopl and bcmfelben ©rímbe, na* 9iom geféícft worben, 
bat fi* aber in tiefer f*roierigen Stellung roeber iorbern 
no* Sßunben erroorben. ©0 jufammengefejd, ift bad neue 
tUiinifterium offenbar feinem politifd)en (Ebarafter na* eine 
jreraudforberung, eine Dropung für tie öffemblée legidla- 
live. 2ßad ibm aber no* mel)r tiefen ©tempel aufbrüeft, 
ift tie (Sntfepung (Ebangarnier’d unb bie 2ßal)l feined 9la* 
folgerd, ber, ein fet)r tapferer ©cnerat, in politif*cr 93ejic- 
bung gar fein diertrauen einflögt. ®araguap b’Hitlierd ift 
roobl ein greuub ber Drbnung, aber oor allem el)rgetgtg, 
unb jroar fo eörgeiglg, tag er in ben Sunitagen, gegen bie 
er bo* fpäter fo roütbenb gefpro*en l>at, feine Sefebldba- 
berpelle entnahm, weil er erflärte, ni*t unter einem Saoaig- 
nar bienen 511 fönnen. Dem Präpbeuten get)ört er mit Veit 
unt írben an; bad Jliort 9tepublif bat er oieüei*t eben fo 
feiten aid fein „ebrenroertber Vorgänger," ivie erffbangar« 
nier nennt, audgefproeben. lír tl)ut ed nidit einmal in fei» 
nem beute erf*ienenen lagedfel)! an bie Slrmee ovn parid, 
in brr er pd) freili* ben 2lnf*rin gibt, aid rootle er tie 
9ie*te bcrSlffemblée nietet blöd aditen, fonbern au* fdjiigcn. 
Die íegidlatíoc wirb feiner SBcrpéerung nur wenig ©tau­
ben fd)enfcn; man fpriebt nod) immer baron, bap pc 311 
bem léptén ÍHcttungdmittel greifen, Dtipín bitten will, feine 
fintlaffung cingurcidicu, bamit pe Gbangarnier an feine 
©teile fegen unb fo *r ©*idfal in bie Jpänbe cined fantpf- 
bewährten PräRbenten legen fönne.

©rofjbrttanmcit.

üotibon. Unter ten vielen Stimmen ter ©emun 
terűiig über baS 3ubuftrieau8ftcllungSgebäubc imi)i)te= 
parf, wcl*e8 nun nabebet vollcntet ift, erbeben fi* fegt 
au* einige teg TatelS. ©0 bemerft im Spcftator ein 
9lr*iteft: ter äupere 9lnblicf beS ©ebäuteS fei aller; 
tíngS gropartíg unt eigcntbümli*, tat fei aber im 3it; 
ner bei weitem weniger tcr galt, untnamentli* erfdjetite 
hier tag ©laSta* uictrig, getrüeft unt f*rocrfäliig. 
lieber tie gragc ter Färbung tariert tcr Streit in ten 
Leitungen fort. XaS Xampfboot „Ifntut", wcl*cSvor 
einigen Tagen tie intif*c lleberlantpoft von Sllerantria 
na* Southampton überbra*!, batte rofetcr einige foft; 
bare fPiuftcr tes orientalif*en ©ewerbspeipes für tie 
9lu8ficlliing an ©orb; tarunlcr eine gang mit perlen 
übcrfäclc 9iobe, tie auf 7000 Pf. ©t/gcf*ägt ift, unt 
einen mit ©olt unt foflbarcn Steinen aufgelegten ©at; 
tel von 6000 pf. ©t. Söertb — beites vor teilt tag 
(Eigentum 9!anbf*it Singhs, teg 2Habarabf*a vom 
pentf*ab.

** 91 a * bent neueften 9luS weife bcSginangbcpartc; 
mentgteg „(Europ. temof. Scnlralfomile" in ionton 
beläuft fi* tag bisherige 9lefultat ter Plagjinif*cti9ln- 
leibe auf folgcntc ©ummen:
9U'mif*c Staaten.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 536,722 grauet
Neapel unt ©icilien.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 214,341 „
©artíníen, Vombartíe unt ©enetig 517,364 
Kleine ítalicníf*c Staaten . . \ 291,511
@nglíf*er (ElcruS ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . 56,807
Xíverfe 3eí*nungen .... 83,209

Summa . . . 1,698,974 graues.

3íültcn.

fJltapel. Jlus le ram 0 bat man 72 po(ítif*c 
©efangene in bír Kerfer von PeScara gcfiibrt. Stiele 
tavon gäblen über 50 3abrc. Plcip gehören fie ten 
woMbabcnberen (Eiaffen an.

glorctt). Xíe 8lnflagefaminer ín gloreng pat für 
tie fined Staatsvcrbrediens Slngeflagtcn taS öffentlí*e 
®erí*t angeorbnet. Xíe Sa*c ift'von fo gröperem 
3ntereffe, taübcr©ucrag3< unt feine ©enojfen no* fein 
Urtbeíl erfolgt íft.

tutin, 6. 3änncr. (ES íft feit gcPcrn hier ein ©e* 
rü*t in Umlauf, roel*eg gu beteutenb íft, aid tap i* 
mi* ni*t beeilen müpte, 3hnen bavon Piittpeilung gu 
ma*en. Pián behauptet nämli* ín fonfrrvativen Krci; 
fen, tap tie ©rnuefer SU'rfüllc eine beflagengroertbc 
'Jttiefroirfung auf tie SDlänner unferer Siegíerung geäu; 
pert babén; ben SBemübungcn ter Slbfolutipen wäre eg 
gelungen, bei ter Umgebung trf jtönigf tie 9lnfi*t 
gcltenb ju ma*tn, bap tie fetícíöfen 9lufc, roel*e man 
ju ©enua gehört, eine vrrflecficÄricggmapregrl ter9ie= 
publifaner fei, aid roel*c mit aufrübrerff*cn ylauen 
unt 3nfurrertiongvcrfu*en umgeben. Sír főimen farmi 
annebmen, tap tiefe Sluflrgung bei i)ofc allgemeinen 
unt unbetingten «Matibrn fintet, hinfúbtlí* tér fDiini; 
fter wenigfteng roiffen wir, tap tie 3lnfi*ten augeinan« 
ter geben. 9Bie tem au* fei, man behauptet, tie retro*

grate íwfpartcí habe ten58ef*lup bei mit Jtönige her 
beigefübrt, tem ewigen Slnträngrn térfélben ein Opfer 
$u bringen — nämii* ©iffarti fallen ^u laffen! Xur* 
biefeg Opfer will man tie Umtriebe ter 9ieaftion bc= 
f*wören, ihr ten dormant ju geheimen unt offenen 
lUiigriffen nehmen. Sßir hörten neuli* auf tem fDlunte 
teg ^)crrn von 8l;cglio, bei ©elcgenbeit rineg ©cfprü-- 
*eg über tie abfolutíftíf*en unt rctrvgraten 9ii*tuii; 
gen in Piemont, tie ißortc: 9D?an mup tem 99öfenni*t 
ten flcinen ginger rei*en, fonft will er tie gange $ant, 
9lun, wir glauben, rf wäre fegt nötbtg, tap man fi* 
tiefeg Sßortcg erinnere. Xie flerifale Partei wirb p* 
mit bem ©túrj beg £crrn ©iffarti ni*t begnügen; fie 
wirb bei einmal gezeigter ©*wä*c in ihren gorterun; 
gen weiter geben, fie wirb mit tem flcinen ginger tie 
gange £anb nehmen. Cid beipt ferner, tap fberr ©iffarti 
na* feinem 9(ücftritte gum ©encraUSltvofatcn bei tem 
jfaffationebofe ernannt werten [olle. 91 lg feinen 91a* 
feiger im 3uftigminifterium begei*net man i>rrrn 9iat= 
taggi, — tcr intep ni*t SBillcne fein foil, tie ihm gib 
gcta*te Ernennung angunebmen. SBir tbeilcn tiefe ©e* 
rü*tc mit, ohne fie verbürgen gu wollen, wie febr man 
ung au* ter ©laubmürbígfcít térfélben vcrfi*crt.

** X)ie 9ia*ri*ten aug ©etrua lauten turcbaug be» 
rubtgent. Xag bur* eie Mäntel mit ten 93erfaglícrí’g 
eingetretene íDiípvcrbáltníp gwíf*cn Sfürgcrn unt 'Slí< 
lítar f*cínt fo gut wie bcfeitígt unt überhaupt ní*t tie 
grope Sebeutung gehabt gu haben, aid 9lnfangg ange; 
nominell wurte. Si^ítrlcí Umftänte haben befonterg 
gur iöerubigung ter ©emütber beigetragen, nämli* tie 
(irflärung terf8erfaglíerí;Offígíere, tap fie treu an ter 
Sfcrfaffung halten unt nientaig ten üDícíncit in ihren 
9icíbrn tűiben werten, unt bann tic ftattgebabte Ster; 
tbcilung von Sartouf*en an tic9lationalgarte. Xur* 
leytcrn Umftanb bat tie Dicgierung bewiefen, tap fie 
fcincrlei üDiiptraucn gegen tie Sfcvölfcrung ©enua’g 
hegt, greilt* beturftc cg tcr Stnrocfenbeit teg ©enr; 
ralg tcr ©enttefer Vlationalgartc, Ferrit Sfuffetti in 
Turin, um tag momentan erf*üttcrte Skrtrauen tcr 
9iegierung rnieter aufguri*tcn. ^r. SBnffctti bat tem 
SDlinifterium ten gufrietenftcllcntftcn 93cri*t über ten 
©eift ter©enuefer 9lationalgarbc mit tcr tortigenSBe# 
völferung überhaupt abgeftattet. feilte febrt er na* 
©enua gurücf.

Manien»

íDtabrib. Vaut telcgr. Xcpcf*e bat tag neue ‘'Diu 
nifterium angenommen. 91m ll.t. war@encral 9iarvacg 
f*on gu SBajonne eingetroffen.

Xürfct.

** Xem „Obfervatore talmato" vom 9. gufolgcwar 
Omer yaf*a im begriffe, fi* mit feinem verftärften 
Truppcnforpg na* jtognigga gu begeben, um von r»rt 
aug gegen 'Dloftar gu operirrn. ‘pafcha 9lga, jtommait; 
taut von 9ievepgne, bat feine 9icfitcng vcrlaffcn mir 
fi* mit feinen betreu Söhnen na* 'Jiiffic begeben, weil 
er von ten 3nfurgenten unter ©avagyaf*a, mit teilen 
er ni*t gemeine Sa*en ma*en wollte, ftarf betrobt 
war. - -

@täbttfd)cv Xvlcgro|)l).

— 3c*lupi(<outfc bev ’iöiener SBörfr vom 
17. íme* telcgr. IBeridUe: §Dtetntl. 5" „: il‘>7 8. 
41 2"/0: 827,s. -<Bane«Uftien: 1131). - Soofe 
u. 3. 1839: 888 '/„. g.3t,=<8al)iv5ltt.: 1180. 
©cb.«9iew|t.: 116. — «ugöb.: 129%.— iioitb.
12 - 39.

SBir haben geilem gemeltet, tap bag ©chad tcr 
Herren 'Pbvficí in 'j)eft»Ofrii fi* na* tcr ©crlrnangahl 
ter refp. Sfrgirfc ri*ten wirb; wir haben biuguguíefum, 
bap tic ©emeinten nur tie biohcrígc Summerntrí*ten, 
ter Staat hingegen ten ‘lUfchrbetrag teefrn werte.

— Xie (Einnahme auf ter jfrttenbrücfc betrug tin 
Xcgcmbcr vorigen 3ahrev um 3951 fl. 49 fr. weniger 
alg im 'Jloveml'cr. 2>on gupwegpaffanten gingen um 
653 fl. 20 fr., von llebrrfubr unt Xampfbot um 516 fl.
13 fr. weniger ein als int vorangegangenen ÜJfonatc. 
Xie ©efammtgabl ter kaffantén betrug 513,522 (16,565 
tägli*). giir tie gange 406tägige 'Periotc vom 21. 
November 1849 big 31. Xrgembc’r 1850 (teilt fi* tie 
tägli*c Xur*f*nittgeinnahme auf 716 fl. 16 fr., unt 
tie tägli*c Xur*f*nitigfrrgucng auf 19,883 spcrfoncn.

— llnferc 3nCufirtcrittcr fint auf einen neuen t£r 
merbggweig geralhen. Sie miethcii ein 'Dlonatgimmer, 
verfaufen fotann tie in tem Vogig enthaltenen iDicublc? 
unt paf*cn bann ab!

— ,,Miller Luizn,“ tie neue Oper von 94crti, 
fdircibt ter „^ölgvfutar," ift bereits an fünf italirtti; 
f*en SBübnen tur*gcfallcn, unt to* bemüht fi* tag 
Slationaltheater, tie Oper gur 9luffübruiig gu bringen. 
Uebrigeng, fegt er hingu, iit ter ©efebmadf fo vrrfd'ie 
ten, tap man im Slorauo ten (Erfolg ni*t gu beftimmen 
vermag, (iüir führen in tiefer SBegiehung bcifpicls* 
wei|e tie Oper ,,I due Foecari“ an, wel*c in SBiett

•

von ten vorgügli*Pen ítalícníf*en ©efangectlebritä'en 
gur Xarftcllimg gcbra*t, giageo ma*te unb ni*t mehr 
alg groeiöorfteliungen erlebte, wäbrent pe bei ung giem 
U* gefallen gu haben f*eint.j 
_ — Xem Slernebmen na* foil grí. Gatbínfa í>eíne>
fetter peft gu verlaffen getenfen, ohne mehr biebeutf*e 
öübne gu betreten. (Einige f*rciben tieg antauernter 
Unpäpli*feit gu, für wcl*e tie auf genannter Sühne 
berridiente Äälte eben fein bemäbrtcg Heilmittel fein 
foil, 9intcreten triften Opernguftänten , bur* tie eine 
Opernauffübrung fo febr erf*wert wirb.

— gr. Sßinter, tie reigente (Egfamotrice, foil alg 
Vorlc tu „Statt unt Xorf" aufireten. SBcnn pe alg 
e*aulpielerin tieielbe ©ewanttbeit wie in ihren magi; 
idien protuftionen entfalten follte, fotürfte ber ©ucccp 
ein bö*ft günftiger werten. Vederemo !

— ©eftrrn gaftirte im teutf*cn Theater Hr. SBitte 
vom ft. Theater in Srünn aig©crvinuS unt wupte p* 
in einigen ©genen vertienten Seifall gu erringen 6r 
geigte ft* nämli* in ter «erfleitung alSSonvivant alg 
ein gewanttcr routinirter Xarftelter, ter mit ©efdtid 
eine f*aufpielcrif*e Aufgabe aufgufaffen unt tur*gu, 
führen verftebt; von ter cigentli*en viseomica jeto*, 
tie to* tag utterläpli*e 9ltlribut eineg Äomiferg fein 
foil, würben wir wenig gewahr, unt blieb in tieferSe* 
giebung tag Spiel teg fonft tüchtigen 'Plirnen crfolglvg. 
9lu* tie Stimme ift tem an unt für p* verftäntigen 
6ouplet;5Bortrag ni*t förterli*, unt fo woUen wir ein 
gmciteS ©aftfpiel abwarten, tag vieUcidtt mehr geeig; 
net ift, tie Sorgfige teg ©afteg in tag re*te Vi*t gu 
Itellcn. Xag fomif*e Spiel teg Hm. ©aete unt tag 
Drollige teg Hvn Äneifet erregte viele Heiterfeit.

— Xerim biepgen Slrbeitsbaufe fungirente Seel; 
lorger wurtc angemiefen, ten Sträflingen, ni*t wie 
higher nur einmal im 3abre, fontéin an aUen (Ehrift; 
unt PZarientagcn, gu ppngften unt bevor pe bieSlnftalt 
verlaffen, tag heil. 9lbcntmalgu ertbcílen. Xcr©otteg; 
bicitft wirr in tcr 5ßo*c Xonnerfragg gehalten.

— Unfcr ©emeinterath batte higher nur eine bera; 
thente Stimme. 9la* einer neuen 9lnortnung, bcri*tet

»peftcr 3tg.", wirb nun ten üOZitglicbern tegfelben, 
gleí* ten 9DZagi|tratgrätbcn, ein tecipvegSotnm ín un* 
fern Äomunalangelegcnbeiten gufteben.

— 3vfeph Tette[ba*cr, ein wieterbolt beprafter 
Xicb, wel*cr vor 4 99Zonateit na* überpantener 4'/, 
jähriger 9lrreftftrafe cntlaffen wurte, ift vorgeftern bei 
verübtem (Einbru* in terHervcngaffc ( Trattncr Ädrolv 
f*cn Hatt|e) ertappt unt arretirt Worten. — (£g rouv; 
ten 8 fleinc unt 2 grope Thor Hauptf*iüffcl fo wie 
ein Sredteifen bei ihm gefüllten.

— Sorgcftern wurte bei ©clcgenhcit tcr Htnrid); 
lung bet ißilbrlm ©rimnter auf tem (Ercfutiongplap 
ein fficib ertappt, tag eben eine ©eltbörfe unt ein 
Tu* gu pcblcn int Scgriffcwar; fie wurte arretirt unt 
auf tae 9lathl)aug gebradtt, wo cg jeto* ter ©auiterin 
aug tem ©ange gu entwif*en gelang.

— 3n tcr üDiüilergaffe bei Hm. Sctcrermciftcr @. 
iit geltem früh ein ©rfclle, wcl*er mit tcr gallfu*t 
behaftet war, mäbrent tern tie übrigen ©efellcn gum 
grübitiief gingen in tcr SBcrfftätte gnrücfgeblicbcn. (Er 
müpte wäbrent tiefer Seit von tcr Äranfbeit befallen 
Worten fein, tettn alg tie ©efellcn guriief famen, fan* 
ten fie ten llnglücfli*cn, ten Oberleib in eine gropen 
iöotíng hínabgcftürgt tobt.

— Xag „grembcnblatt" mrltcl: Sí*eren Serí*= 
ten aug párig gu golge íft ter befanntc Xí*tcr Aarl 
Hugo (Xr. Sernfteín) in golge cined Xucllg, in wcl; 
*cm er töttlí* vcrwuntet wurte, in Srüffcl geftorben. 
(Einige itiocben vor feinem Tore crpbíen ein @erf von 
ihm, wcl*eg fo wie feine im Theatre francais aufge­
führte „comedie infernale,“ äuperft beifällig aufgr = 
nommen wurtc.

- 3« Scrliit ift rag crfolglog gebliebene ©aPfpiel 
ter Sängerin Va ©range plöpli* gcf*loffen werten. 
(Eine Hcifcrfeit PRftcr’g, teg propbetenfängerg, gab 
ten erwünf*ten 9lnfnüpfunggpunft biergu.

— 3n Stettin unt Königsberg haben p* hereiig 
„Hciratbs Kollegien” gehütet. 9lu* Xangig wirb mit 
nä*pcm ein folcbcg gnftitut erhalten, ta mehrere junge 
Vcutc, tie viel HctratbSlup aber wenig ®e!t tagu be» 
Ptjen, bereits na* Königsberg gereift fint, um p* von 
ter 3roecfmäpigfcit tiefer Vlnpalt gu übergeugen , unt 
pe in Xangig cingufübren. 9lm (Ente Dürften p* überall 
fpefutative Veute pnten, tie in tiefem 9lrtifel ©ef*äfte 
ma*cn.

— 3« 3nngbritcf bat fi* am 11. t. SDZ. einer jener 
frltenen gällc ereignet, in weldien ta8 ©ewiffen na* 
langjährigem S*wcigcn gum ©eftäntniffc feiner Thal 
Drängt. ‘9ln tiefem Tage begab ft* ein Sagabunt, 
9iamcnS Krcpper, in taS pwligeitircftionS;©fbäucr, 
um ft* als ten Thäter eines vor 20 3abren verübten 
9iaubmortco an ter l9jähHgen Tcditcr Ded ©*ullrb= 
rerS von lErpfrntorf anguflagen.

— (Einen traurigen Slid ín tic3uPänte ter often. 
Literatur gewährt tie Kunbma*ung unb 0ü*crangeige 
ter f. f. priv. afatemif*en Sud'bantlung teSgrietri* 
(Euri* in Ving. 3» térfélben pnten wir unter gwölfver< 
f*icteiieit 9lujeigcn tie folgcnten gewip merfwürtigen 
Sü*cr: 1. Xer wahrhaftige feurige Xra*c oterH«T'



(ill

(d)dft über eie bimmliitbcn unc hölli|d)cn ©elfter, «nt 
über alle ü)läd)te ber (fite mit ter liuft. Sift ten ©c= 
beimniffen, tie lőtten zum ©pvcd'en zu bringen, Slitru« 
fung ted leufvle u. f. m. (tft muci) % Seite fortge- 
fegt). 2. DieäOabrfagerin. ^igeunermutteralo hartem 
auffc^lägertn. 3. Die enthüllten ^auberfräfte mit 700 
SWltteln. 4. Die äßunter mit ©ebeimniffe ter ©elfter-' 
weit. 5. tieifcbner’d natürliche Sauber fun ft. (>. Deite 
©alierie bed übernatürlichen unb üBunterbare» tt. f. ro. 
Der Serleget- fprid)t von 6 bid 8 Auflagen mit 12000 
Gremplarcn mit nährt in feinen gebehntenSlttpretfungeu 
ten ©eifterglauben. ®ir főimen, fagt er, nicht alle nach 
Kalifornien manbcrii, tantm möge tie Dlagic ten 3u= 
rücfbleibenben einen Xbeil feiner ©d)äbe in tad paud 
jaubern! lint tad Silled geht vor itt íínz, im % 1851!

Suta« j) e ft er tv o l) 111) ä t i g e 8 r a u c n v e v c i n e.
Serzeid)ntfj jener Wenfd)enfreitute, tie auf ten Stufruf 

ter Suta=fPcftev grauenverdne, turd) frciivtllige Sdtväge 
jur llnterftühiing ter Dürftigen beigetragen, aber wegen 
Serfpätung and ter Dlamenoliftc auogeblieben fine, it. zwar: 
Äarl ». Sßtirffe, f. f- Sitdjpaller, — Gtifc o. Súrffy, geb. 
Saronin ©eeberg,— Sarbara Doft, pofgürtiievb SÜMttroc. 
— butovica 2 oft, — Stlevantcr left. Da» 50 a ff er« 
ftäbter Untergerid)t. — Der Konvent ter barmherzigen 
Srüber. — Sluguftin v Sálás fammt ©attin, — Gull« 
mann ©corg t)ilipp, Wagffiratoratl), Gullmann fllofa 
geb. @d)mibt, — Gullmann Sgitaji, ©tcuer-Moutrollor,— 
Gullmann Hliitonia ocreb. v. Salooite, — Gullmann Wag- 
talena vereh. o. Sogifldi, — Gullmann íotiife veret). greiin 
ö. Irenfl, — Gullmann ©eorg Philipp, f* f- funt. Ja 1)1« 
amto«Diurnift, — Gullmann diófa, — Hinton die id) fammt 
grau, — Sáron diútl fammt (Genial)lin geb. (Gräfin Sich» 
unt gainilie, — Sgnab v. Gjieglcr, f f. gelbfuperior, — 
Gafftan lögl, — Kern Hilbert, — Sálícs grnnj, ©rojj 
hantier, — Sövényt Sofepp, — dtappei griebitcp , —

Kummer .ftitibolpp, f. I. pauptbreißigftamls-Ditcftor fammt 
(Gattin, Hinton V. ©dptierer, f. f. Dreifiigftamte Kon 
trollor, Wiolniir diifolattS , — Mafpar o. pavelantt, t 
f. i)aupttrei^igfiamt«=Grpetltor, — HiUlpdm ©abriely, f. 
f. Dret’higftamtd Grpebitor, Sopitmt ©roffinger, f. I. 
dtevifor, — gdvnlbbfy Ginrfd), — Sejeréby Stephan,-— 
Snittnu Vconpntb, Wagpar Wicbael, Sttd)f)änbler,— 
Glife Il)iirn. — (gortfcluiitg folgt.)

Suba d'efi, am 10. Sänner 1851.
K ü I f e y it. © o 11 c fj, ©efretäi c.

— ® itb neu * ült pertoir. — HZattonaltpeater:
„Martha.“ Vig opera 4 folv. Irta Flottow.

Deut f d) e b 3 prater: Seriate mfmiidpplaftifcpr ©or- 
ftcllung beb Gm. 'Profejforb Keller.

Df II er 3 heater: „Die loebier bcbSpfonb," Drama 
in :i Hifién von Xbcrrfni SHfcgevle.

$olaU8&c$t»ctfcv.
Stombettifitfle.

Hl n .a e t o m m e n im © a (1 b o f e:
3 um „3imrrtji>rti." Gr. granj Di a hr, t.t. Hauptmann, 

■br. Stgmimb ©aiamoii, ©niiifperr, von 21 lap. — Gr. Hllrr. 
Gofiolain, Gcmbelbmnnn, von Sara. — Gr. ©igmitnb ddtcbfal, 
©runbperb, von Waröb. — .tör. Sropvlb $ota, ©rimbberr, von 
Sari. — Gr. Sgnaj ©lötfner, Cbcrförfter, aus ©Öhmen. — 
■tör. gram ©cpmarjer, Dr. brr Webhln.

Sum „toolbeiieii 'Ufer" Gr. Hllrr. Sogt, fammt Sá­
mliié, von ffirfefajt'iir. Gr. Vnbw. Ddrbrv, Hlbvofat, von Hl. 
K'örtvrlycb. — tör. pu'fepp ©ölint, prrrfcpaftlicper Sngemetir, 
von ©zobofilri.

3 um „4S“ ln tin." Gr, Svait: ■(öi'oi'ifv , f. t. tKittmeifter. 
Gr. 3ofcpb Hicmctb , pritf. t. f. Oberft. Gr. jPaul .'Ttajceá- 
mii, ©.uiiDperr, von diaiéban.

üfBufferftanfc bvr Donau um 18. Satuivr.
4 ©cpub 8 3oö :t Hliifen ober Hiuß.

SDinrftpitifo bet- Äörufrfi-üdhte.
K. ^rriflutt SPcft, am 17. Säiiner I8i8.

©rite Dualität. Wintere Winreie 
Defter Weyen fl. fr. ft. ir. fl. Ir.

SBetyen . . . . .11 10 30 10 -
Korn .... . . 8 no 8 15 8
©erfte .... . . li 45 (i 30 ü 15
Gafer .... . . II 45 fi 30 6 15
Äuturup . . . . . 7 — f) 30 6

S'agd; unb ©vtmtcrunßdsS’alenbcr.
Datum I iratbolilen | Droteft*! ©riedien

18. San. lellT »iflna Sn«!« f ßT'jan. Gpippania
19. „ „ Idiain. 3efu IWartpa | 7. „ 3op. $.
18, 3äncr 1849. ©erbot Per ©etreibeauifuhr aub ben ©täbtrn

Dien unb Deft.
19. „ „ (General Xoborovicp riiett in HBerfcpep ein.

fEBicuor ®örfeu=($ourfe Iß. 3«inner.
5" 1, Wetattlgueb . 95% 3. SBinbtfcpgrät) 19,i ■ uz . U 1) ,, 82 V, Wr. Kegtevid) . . 9
©antattien . . 1138 ©alpftein-iofe . 18' 4
Hoofe v. 1839 . 1 14% Gambiirg 2. 5di. . 192
Ptoyb-Hlttlen . . 117 iionPon 3 dJi. 12.30
D.-Dampffcp.-Hlft. 95» , 4'arib 2 ddf. . . 151' ,
dlorPbalm-HlEtteu 118 .Half. Dutaten 32
©toggniper „ 127 Stuff. Smprrlntr . 10 15
3. ffipterb.40 fl. S. 68% Silber . . . 28% "

©partaffen.
iCefter ©yartnffe : ©cf ber llniverfitiilb- u. Koblbarpvi ■ 

gaffe dir. 490, I. ©toef.
Dfiier Sputfuffe: Sifdicrftabl, Gaupigaffe am Don.-u 

Ciiai dir. 80, I. Stoct. Selbe täglicp, mit Hlttbnabmc v. Soun 
unb Seicrtagrn, von 9 Ubr Sriib bib 1 llbr Wiltagb, für Gm 
lagen unb düicfjaplimgcn, geöffnet.

©rraniwcrllicprr dtebaftcur : Dr. iigiimnb Saphir.

Xr. 15, tlpfbi flirr Jutrlligmf: uiiii íliíjfiiiDüluii. 18. Süiiner 1851.

Syphilitische Krankheiten
werten von einem Doftor ter dJíctíjín

mid) Den neuesten (SnmDfä^en vabiful iiitD fd) uv it svbvilt.
®ohnung:

(H3) Söinbßtiffc 9it. 237, 2. Ztocf, i)Zv. 5. (2,9)

$e(kfd)0
Kalulia - Tinctur,

welche

Sleifciviigcii.
Um ten billigen sJ)rcie von 350 fl. GdJi. tft ein in jeter Scjíehuitg voUfommcu 

guter jweift^iger eleganter dieifewagen, mit allen dleifr dieguifiien verfehen, and 
freier |)ant $u verfaufen. — 3u erfragen beim £aitdmetftcr im |iaufe dir. 190, in 
ter ©öttergaffe in fpcfl.

$)er fßefter ivohlthätigc ^rmicnücrciii
veranfialtet jum 33eften ter turch i()ti Belhetllen Hlrrnen

am 19* 3anc* iiti^ 2» Sebvimr 18»!
in beit

iou>i)l)l al0 Heilmittel, aid and) 11Í0 3til)»reinú)iiin3dmittel 
alles bieder üöefannte übertrifft:

Die 1 d'on in mehreren öffentlichen Organen belobte unt anempfohlene ,3ahn 
Xinftur, unter tem diámén: Köln io, reo SalmarVed .p. Jpccffch, welche tie un 
|d)äöbaren (íígeii|d'afien be fi lit, tap fie je mi üblen ©erűd) aus tem 'Ulunte ver 
idjcuiht, tie I o cf er geworCH'iu’U Sahne befeftiget, cao Sranrígioemii ter Jabiic ver 
bíntert, ten Sfovbut am Svtl)nflt‘ífd)C beüt, ift fammt ©ebraudjoweife jur Söequem 
lícfifeít ted 1*. T. fPubltfum bet ©efertigtem. mit bei tern (iniitbcr .pm. S^hnat v 
■f)ecf|d) fKleine Sriicfgaffe, Sr,©iua’fd)eu .paitfc), um mi geringen 'Preis von 40 fr. 
Oi. ju babén.

<Cpttfit$ Äalberuiii
<i- (2, (j) in 'Peft.

JTakalitateu lire Hatianal-Callnn

^ m c i

dffmtliitfc
woben ber feistere mit einer ^eríofuint verfdiieDcner 

wertvoller ©eifenftänbe Derbimben fein wirb.
Der Serein fchmeichclt fid) mit ter^offnnng, taf tiefe SBälic wie inten frühem 

Suhicn cuich tiedmal ter Xl)eilnahme ted S'ublifume. fid) erfreuen unt ten Serein ín 
tie Vage fcfcen werten, tie Sirmen tiefer Statt fernerhin unterflüpen ju főimen.

Gintritldfarten unt Vofe fint zu befommen in ten .pantlungen ter .permi 
Oltolpfr QCebip, eervitrnplal;, „jum ©^weijer," wo and) tie ©ewinnfte abjiiho 
len fint; §u*6 unt fptüíippő, Xh^U^fBäutc; Sronj »iet nionn unt 
9RrPe$, in ter Sffiaiönergaffe; 8K. Sueff, Gbriftophplafid^n; ©uftan Ara-.f), 
yaternoftergäpdien; im Gafino^Kaffeehaitd ; an ter Kaffe, — fo wie an* bei allen 
Sludfchuhfrauen ted Sereiud,

Die greife fint: Gin^ Gfnlrittdfartc fammt einem ?od 1 fl. 20 fr., am Sali 
abeut an ter Kaffe I fl. 30 fr. Gin Vod allein 40 fr. G. Di. Gtulrittdfartcn ohne 
Vofe werten nicht verabfolgt.

w, «m 10.35h,r 1851. Albert Soltész.
Scrciiid-ccfretar.

^?Kiütrti Bureau

ted pofagcntrn
/. 5*. von Csérnél,

äötcn, j^eumarft, Xraunaoffc 9tr. (»58,
1 übernimmt für äOien, für Ungarn unt alle Kronlüntcr — fo wie and) für rao Sind 
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